
COM-NATIONAL SCHWEIZ 
 

 

Bericht COM-SUISSE 
 

Neues von der Weltmeisterschaft in Belgien mit 18.443 ausgestellten Vögeln. 

• Züchter Schweiz 18 

• Insgesamt 263 ausgestellte Vögel aus der Schweiz 

• 26 Goldmedaillen 

• 20 Silbermedaillen 

• 12 Bronzemedaillen 

• Gesamtzahl der Medaillen: 58 

 

Herzlichen Glückwunsch an alle Weltmeister und an alle, die auf dem Podium standen. Ich danke allen 
Züchtern, die bei der Weltmeisterschaft in Belgien ihre Vögel ausgestellt haben. 

Die Schweiz hat zwar weniger Medaillen als 2025 gewonnen, bleibt aber im Verhältnis zur Anzahl der 
ausgestellten Vögel weiterhin an der Spitze; das Verhältnis von Vögeln zu Medaillen ist sehr gut, was ein 
Zeichen für die hervorragende Qualität der Schweizer Zuchtbetriebe ist. 

Ich möchte Sie ermutigen und einladen, Ihre Vögel für die nächste Weltmeisterschaft 2027 in Spanien 
anzumelden. 

 

Auf dem COM-OMJ-Kongress 

Die Mitgliedsländer der COM werden daran erinnert, dass die Ringe ab dem 1. September jedes Jahres für 
alle Vögel geliefert werden müssen. 

Die STAM-Nummernringe der Züchter aus Kunststoff werden ab 2026 bei internationalen Ausstellungen 
nicht mehr zugelassen. 

Die von der COM vorgeschlagenen neuen Statuten wurden einstimmig angenommen. Wer sie einsehen 
möchte, kann die Website der COM besuchen. 

 

Wahlen zum COM-Vorstand für die Amtszeit 2026–2029  

Für das Amt des Vizepräsidenten gab es nur einen Kandidaten:  Bernardo Williamson (Uruguay) wurde 
wiedergewählt. 

Für das Amt der stellvertretenden Sekretärin gab es nur eine Kandidatin: Marie-Christine Lefévre (Belgien) 
wurde wiedergewählt. 

 

Wahlen zum OMJ-Vorstand für die Amtszeit 2026–2029 

Für das Amt des Verantwortlichen der Sektion E – Positionskanarienvögel: Einziger Kandidat: Jorge Quintas 
(Portugal), wiedergewählt. 

Für das Amt des Leiters der Sektion G/H „Europäische Vögel und Hybriden“: Einziger Kandidat: Riccardo 
Rigato (Italien), wiedergewählt. 



Für das Amt des Leiters der Sektion I/J/K-N „Wellensittiche, Agaporniden und andere Papageienvögel“: 

Einziger Kandidat: Pierre Channoy (Frankreich), wiedergewählt. 

 

Die OMJ hat einen kanarischen Richter der Sektion E für die Weltmeisterschaften angefordert: Die Schweiz 
wurde durch Guido Jungo vertreten. 

 

Transport: Abilleira Xavier, Antonietta Polimeno, Python Gilles. 

Eingewöhnung durch Abilleira und Python Gilles. 

Ausgewöhnung durch Veya Michel, Abilleira Xavier, Antonietta Polimeno, Guido Jungo, Joao Liberado. 

Ich danke ihnen für die geleistete Arbeit und bedanke mich ebenfalls bei Antonio Polimeno für die 
tierärztlichen Bescheinigungen. 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, die für den Schweizer Stand einige Flaschen, Pralinen und 
andere Leckereien gespendet haben, die beim Publikum und bei uns sehr gut ankamen. 

 

Nächste Weltmeisterschaften: 

2027 in Spanien. 

2028 in Frankreich, 

2029 in Spanien 

2030 in Portugal. 

 

 

Joao Liberado 

COM-National SCHWEIZ 


